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Erdleute

Als in der Höhle bei Hasel noch Erdleute wohnten, kamen sie nicht allein in dieses Dorf, sondern auch
in die andern Orte der Umgegend. Die Erdweiblein brachten den Leuten von ihrem frisch gebackenen
Kuchen, wiegten in Abwesenheit der Mütter die kleinen Kinder, fanden Abends mit ihren Rädern sich
in den Spinnstuben ein, blieben aber nie länger, als bis zehn Uhr, weil sonst, wie sie sagten, ihr Herr
sie zanke. Auch halfen sie und die Erdmännlein Hanf schleißen, das Vieh pflegen (welches dabei
vorzüglich gedieh), die Frucht schneiden und in Garben binden. Hierbei sprang einmal einem der
Männlein ein Knebel so heftig an den Kopf, daß es ein klägliches Geschrei erhob. Auf dieses liefen alle
Erdleute aus der Nähe herbei und fragten, was geschehen sey; aber als sie es erfahren, gingen sie mit
den Worten: »Selber than, selber han« wieder auseinander. Bei Hausen hatten sie eine kleine Höhle,
die das Erdmännleinsloch hieß, und in die dortige Hammerschmiede kamen oft Nachts solche
Männlein und arbeiteten wacker mit.

Ein anderes Erdmännlein pflegte bei Nacht in der Wehrer Mühle, wenn der Müller schlief, für ihn zu
mahlen. Weil es immer so schlecht gekleidet war, ließ er ihm heimlich einen neuen Anzug machen,
legte ihn Abends auf den Mühlstein und dann sich oben an eine Speicheröffnung, um das Männlein zu
beobachten. Als dasselbe kam und die Kleider sah, zog es sie sogleich an, ging darauf hinweg und
betrat die Mühle niemals wieder.

Für ihre Dienstleistungen begehrten die Erdleute nur hie und da Obst oder reinlich bereiteten Kuchen.
Wo sie hinkamen, brachten sie Glück und Segen; durch Fluchen aber wurden sie augenblicklich
vertrieben.

In dem Thälchen zwischen Wehr und Hasel war ein Erdloch, worin ein Mann einen Dachs vermuthete.
Er ließ seinen Hund hinein und hielt einen offenen Sack hart an dasselbe. Nicht lange, so sprang
etwas in den Sack, welchen der Mann sogleich zuband und, ihn auf den Rücken nehmend, davon ging.
Plötzlich rief in der Nähe ein Erdmännlein: »Krachöhrle! wo bist du?« »Auf dem Buckel, im Sack!«
antwortete aus diesem eine Stimme und belehrte so den Mann, daß er, statt eines Dachses, ein
Erdmännlein gefangen habe, welches er dann ungesäumt in Freiheit setzte.

Quelle: Bernhard Baader, Neugesammelte Volkssagen aus dem Lande Baden und den angrenzenden
Gegenden, Band 2, Karlsruhe 1859
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